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Mit Zahlen motivieren?

Wie war die Ausgangslage?
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Mit Zahlen motivieren?

Rastede

Bremerhaven

Loxstedt

Delmenhorst

Wittmund
Wilhelmshaven

Schortens

Standorte

ATO Aurich

Bremen

Konservativer 
Standort 

Operativer 
Standort 

Legende 

11 Praxen 

> 200 MA 

> 14.000 

ambulante

Eingriffe 
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Mit Zahlen motivieren?

Ausgangslage: Navigieren im Nebel!
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Mit Zahlen motivieren?

• Vollkostenrechnung vorhanden, aber 

Erfolgsrechnung steht erst 1 Monat nach Erhalt 

der KV-Abrechnung zur Verfügung

• Zeitversatz: mehrere Monate

• In der Zwischenzeit kein „Radar“

• Navigieren „auf Sicht“ 
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Mit Zahlen motivieren?

• Zahlen der Erfolgsrechnung können nicht an 

Mitarbeiter kommuniziert werden. 

• Es wurden diverse Statistiken geführt, aber ohne 

für die Mitarbeiter:innen erkennbaren Bezug zum 

Betriebsergebnis. 
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Mit Zahlen motivieren?

Wie war das Verhältnis der Mitarbeiter:innen
zu den Zahlen?
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Mit Zahlen motivieren?

Die MFAs sahen ihre Rolle eher so…
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Mit Zahlen motivieren?

• Je „komplizierter“ die Erkrankung des Patienten

ist, desto größer das Erfolgsgefühl. 

• Medizinischer Erfolg ist wichtiger als 

betriebswirtschaftlicher Erfolg.

• Den Patienten muss geholfen werden,

also müssen die Kassen das auch 

bezahlen!
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Mit Zahlen motivieren?

Die angestellten Ärzte sahen ihre Rolle 
eher so…
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Mit Zahlen motivieren?

• Medizinischer Erfolg ist wichtiger als 

betriebswirtschaftlicher Erfolg.

• Wenig Information darüber, dass Patienten 

für viele Kassenleistungen eine „Flatrate“ haben. 
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Mit Zahlen motivieren?

Zahlenmenschen wurden eher so 
gesehen…
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Mit Zahlen motivieren?

• Die wollen uns noch mehr unter Druck setzen… 

• Wenn wir noch mehr arbeiten sollen, 

muss mehr bezahlt werden…

• Die können sich ja mal den ganzen Tag

an die Anmeldung setzen…

• Sind unsere Jobs in Gefahr?
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Mit Zahlen motivieren?

Was haben wir gemacht? Träumen!
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Mit Zahlen motivieren?

Wie wäre es, wenn 

die Mitarbeiter die 

Zahlen selbst 

ermitteln und sich 

selbst steuern 

würden?
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Mit Zahlen motivieren?
Lösung: Zahlen werden von den Teamleitern erfasst!

Dr. B. Awe
Dr. M. Awe-
Krüger
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Mit Zahlen motivieren?

Wirtschaftlichkeitskennzahl: 

Normierte Kennzahl, die die

Wirtschaftlichkeit der konservativen

Praxen vergleichbar macht. 

Zielwert:         5

Normwert:   > 0 
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Mit Zahlen motivieren?

Was war passiert?
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Mit Zahlen motivieren?

• Zunächst waren Teamleitung, MFAs und 
Ärzte demotiviert

• “Wir schaffen das nie…”
• “Wir können die Patienten nicht  

zwingen…”  
• “Mehr als arbeiten können wir nicht…”
• “Wenn ich hundert Patienten / Tag 

behandle, werde ich krank…”
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Mit Zahlen motivieren?

Kennen Sie den Roger Bannister Effekt?
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Mit Zahlen motivieren?

26

Das ist nicht Roger Bannister



Mit Zahlen motivieren?

27

Roger Bannister



Mit Zahlen motivieren?

• Bis 1954 hatten Ärzte und Sportwissenschaftler 

„bewiesen“, dass der Mensch eine englische 

Meile (1,609 Km) niemals unter 4 Minuten laufen kann. 

• Weder das Herz, noch die Muskeln, noch die Knochen 

des Menschen können einer solchen „extremen“ 

Belastung jemals standhalten. 

• Wer etwas anderes sagte, galt als Dummkopf 

und Ahnungsloser und wurde ausgelacht. 
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Mit Zahlen motivieren?

• Dann kam Roger Bannister.

• Er war Neurologiestudent und glaubte an das 

„Unmögliche“

• Am 06.05.1954 lief Bannister die englische Meile

in 3:59,4 min
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Mit Zahlen motivieren?

• Am 21.06.1954 lief der Australier John Landy die 

englische Meile in 3:57,9 min

• Nur 1 Monat nach Bannister schaffte er das  

„Unmögliche“

• Am 19.07.1957 lief Derek Ibbotson die englische 

Meile in 3:57,2 min

• Heute liegt die Bestzeit bei 3:43,13 min!
(Hicham El Guerrouj, Marokko, 1999)
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Mit Zahlen motivieren?

• Gewinner suchen nicht nach äußeren Bestätigungen 

für Grenzen, die in ihrem Kopf existieren, 

sondern experimentieren und suchen nach 

Wegen, um ihr Ziel zu erreichen.
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Mit Zahlen motivieren?

• Teambetreuer und Teamleitung haben
angefangen zu experimentieren:

• “Was passiert, wenn wir 1 GKV 
Patient mehr pro h machen…”

• “Was passiert, wenn der 
durchschnittliche Privatumsatz um 20 
€ steigt…”  

• “Was passiert, wenn wir mehr OCTs 
machen…”

32



Mit Zahlen motivieren?

• Schließlich platzte der „Knoten“ und die Mitarbeiter 

fingen an, Vorschläge zur Verbesserung der WKZ

zu generieren und umzusetzen.

• Teamübergreifend setzte ein Wettbewerb ein.

• Die Teams tauschten Ideen aus.
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Mit Zahlen motivieren?

• Am Ende wurde eine Kaskade von Maßnahmen 

in Rekordzeit umgesetzt 

• Die Mitarbeiter haben selbst herausgefunden, 

welche Maßnahmen zielführend sind. 
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Mit Zahlen motivieren?

Ist es wirklich so einfach?
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Mit Zahlen motivieren?

• Leider nein! 

• Denn einzelne Teams, die es aus
strukturellen Gründen nicht schafften, sich
weiter zu entwickeln, wurden durch die 
permanent negative WKZ im Laufe der 
Zeit demotiviert.

• z.B. vakante Arztstellen

• “Wir schaffen das nie…”
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Mit Zahlen motivieren?

Daher wurde die Wirtschaftlichkeitskennzahl

angepasst: 

• Nach oben offene Skala

• Nur noch Werte > 0
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Mit Zahlen motivieren?

Die Motivation der „Nachzügler-Teams“ stieg

wieder. 
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Mit Zahlen motivieren?

Reportingstruktur

Patientenleistung 
1 x Woche

Quartalsreport 
(GuV)

Bilanz & GuV

Korrektur der
Parameter

KV-Abrechnung

Prozesskostenrechnung
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Mit Zahlen motivieren?

Nun folgt der Vortrag über „Benchmarking

interner OP-Zuweisungen“
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